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Rathaus stand o� en
THUN. Über 300 Personen ha-
ben am Samstag das Rathaus 
besucht und vor Ort mit den 
fünf Mitgliedern des Gemein-
derats diskutiert. Der neue 
Stadtpräsident Raphael 
Lanz hatte zum Tag der 
o� enen Türe eingeladen. 

Südkoreaner gewinnt
FREIBURG. Am Internationalen 
Filmfestival Freiburg hat der 
Südkoreaner Lee Chang-dong 
für seinen Film «Poetry» den 
«Regard d’or» gewonnen. Der 
Preis ist mit 30 000 Franken 
dotiert. 

Schlossbesichtigung
THUN. Das Umbauprojekt 
Schlossgut Schadau ist in der 
Endphase: Zellweger Architek-
ten AG laden am 2. April um 
10, 12 und 14 Uhr zur Baustel-
lenbesichtigung. Anmeldung:
matthias.zellweger@za-ag.ch 

20 Sekunden

Skimming: Jetzt 
auch in Solothurn

Kinderuni: Noch 
wenige Plätze frei

SOLOTHURN. Die Skimming-Welle ist nun 
auch nach Solothurn geschwappt: «In 
letzter Zeit häufen sich die Meldungen 
von solchen Betrugsfällen», so Bruno 
Gribi, Sprecher der Kapo Solothurn. 
Beim Skimming bringen die Täter an 
Bancomaten Vorrichtungen an, die 
Daten der Karte stehlen können. Eine 
Mini-Videokamera oder eine aufgesetz-
te Tastatur liefern dann die PIN-Codes. 
Mit diesen Angaben heben die Betrüger 
Geld von den Konten der Opfer ab. Die 
Kapo ruft die Bevölkerung nun dazu 
auf, PIN-Codes verdeckt einzugeben, 
sich nicht ablenken oder von Unbe-
kannten helfen zu lassen und regel-
mässig die Kontoauszüge zu prüfen. 
Bei Verdacht soll die Polizei alarmiert 
werden. BIG

BERN. Auch dieses Jahr bevölkern anläss-
lich der Kinderuni wieder Dutzende 
9- bis 12-jährige kleine Studenten die 
Hörsäle. Die 80 Kinder, die den Vor-
lesungen der Professoren in diesem 
Frühlingssemester lauschen dürfen, er-
fahren viel Spannendes über das römi-
sche Leben in Bern, berühmte Philo-
sophen und gesunde Zähne. Für die Vor-
lesungen am 13. Mai und 24. Juni (jeweils 
um 17.15 Uhr in der UniS) sind noch we-
nige Plätze frei. www.kinderuni.unibe.ch

BERN. Ex-Kantonspolizist  
Thomas Kellenberger (29)  
ist vor einem Jahr auf die  
Philippinen ausgewandert,  
um ein Kinderhilfswerk zu  
betreiben. Jetzt ist er für  
kurze Zeit zurück in Bern. 

«Ich habe noch nie so viel ge-
lacht, aber auch noch nie so 
viel geweint wie im letzten 
Jahr», so Kellenberger. «Wir ha-
ben Leben gerettet, den Kampf 
gegen den Tod aber auch verlo-
ren – etwa als ein Sechsjähriger 
an Tetanus starb.» Zurzeit kann 
sich der 29-Jährige nicht mehr 
vorstellen, Polizist zu sein: 
«Mein Herz ist auf den Philippi-
nen.» Im März 2010 hängte er 
seine Uniform an den Nagel 
und wanderte nach Cagayan de 
Oro aus (20 Minuten berichte-
te). Dort hatte er zuvor ein Kin-

derhilfswerk gegründet. Island 
Kids Philippines gibt Kindern, 
die auf einer grossen Mülldepo-
nie arbeiten, neue Perspekti-
ven: «Heute besuchen schon 
148 Kids in unserem Center di-
rekt neben der Müllhalde die 
Schule.» Die meisten wohnen 
bei den Eltern oder Verwand-
ten, 35 von ihnen aber auch bei 
den Hilfswerkbetreibern und 
Pfl egeeltern. 

An zwei Events in Bern und 
Beatenberg zeigt Kellenberger 
im April, was er als Nächstes in 
Angriff  nimmt: «Dieses Jahr 
wollen wir eine Reha-Station 
für klebstoff süchtige Kinder 
aufbauen sowie unseren zum 
Center gehörenden Landwirt-
schaftsbetrieb um eine Hühner-
zucht erweitern.» Seine Vision: 
Das Hilfsprogramm soll selbst-
tragend sein. SIMONE HUBACHER 

www.islandkids.ch Ex-Polizist Thomas Kellenberger mit drei seiner «Zöglinge». 

Berner Ex-Polizist rettet 
Müllkindern das         Leben

1920 x 1200 Pixel.

1 x 2 Tropfen.

Entzündete oder übermüdete Augen.
Bitte lesen Sie die Packungsbeilage.
Erhältlich in Apotheken oder Drogerien.

Similasan AG | www.augengesundheit.ch

Ferien2 erleben

Wir schenken Ihnen
doppelte Ferienfreude!
Als Dankeschön für Ihre
direkte Buchung im Hotel

erhalten Sie
beim Check-Out einen

Gutschein
über 15-30%
Ihres Hotel-

arrangements für Ihren
nächsten Aufenthalt

in Saas-Fee!
Einmal buchen &

mehr Ferien geniessen.

5*Ferienart Resort & Spa

Telefon: 027 958 19 00
info@ferienart.ch
www.ferienart.ch

4*Hotel du Glacier

Telefon: 027 958 16 00
info@duglacier.ch
www.duglacier.ch
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